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Rohleder stellt sich in Sachen Personal und Nachhaltigkeit heute schon für Morgen auf

KONRADSREUTH – Rohleder, ein erfolgreiches, traditio- 
nelles und gleichzeitig modernes Familienunternehmen, in 
dem Werte seit Jahrzehnten aktiv gelebt werden. Gerade 
das Thema Nachhaltigkeit ist hier nicht nur ein aktueller 
Trend, sondern eine grundlegende Einstellung. Tagtägliche 
Abläufe in allen Bereichen nachhaltig, effizient und vor  
allem im Einklang mit allen Ressourcen zu gestalten sowie 
das Unternehmen langfristig und zukunftssicher auszurich-
ten, ist in der Rohleder-DNA schon immer fest verankert.

Seit nunmehr 75 Jahren behauptet sich das Familienunter-
nehmen Rohleder mit seinem ehrgeizigen und enthusiasti-
schen Team äußerst erfolgreich am internationalen Markt. 
Innovationskraft und unbegrenzte Ambitionen gehören 
dabei zu den täglichen Prozessen und zeichnet Rohleder 
als den führenden europäischen Hersteller hochwertiger,  
designorientierter Möbelstoffe aus. 

Geschäftsführer Hans Schüssel, der neben Klaus Rohleder 
die Geschicke der Firma seit nunmehr 30 Jahren leitet, wird 
sich weiterhin mit vollem Elan und einem tollen Team im 
Rücken vor allem auf seine Steckenpferde Art Directing, 
Marketing und Vertrieb konzentrieren. Klaus Rohleder wird 
nach seinem Ausscheiden den Vorsitz des Aufsichtsrates 
einnehmen.

Für Rohleder, einem deutschen Unternehmen, in dem 
eine ganzheitlich gelebte Nachhaltigkeit selbstver-
ständlich und fest im Arbeitsalltag verankert ist, ist die  
Stabstelle des CSR – Corporate Social Responsibility – 
von enormer Bedeutung. Ab dem 15.04.2021 zeichnet 
sich die Tochter des Inhabers, Leni Rohleder, als Head of  
Sustainability für diesen Bereich hauptverantwortlich. 

Leni Rohleder, die ihren Bachelor im Business Management 
sowie ihren Master in International Social and Public Policy 
in London mit Auszeichnung abschloss, kann bereits auf  
Berufserfahrung als Nachhaltigkeitsanalyst und Projekt- 
koordinator zurückblicken: „Nachhaltigkeit in allen Prozess-
schritten zu analysieren und zu optimieren ist nicht nur 
ein Job, sondern eine Herzensangelegenheit für mich. Ich 
freue mich auf diese spannende Aufgabe mit einzigartigen  
Produkten und einem tollen Team.“ 

Rohleder bekennt sich schon immer zu einem sorgsamen 
Umgang mit den Ressourcen der Erde. „Unser Ziel ist die  
Erhaltung eines intakten Ökosystems. Das bedeutet, 
dass wir nicht nur auf einen minimalen Energieverbrauch 

     Das neue Gesicht der Firma Rohleder: Head of  
Sustainability Leni Rohleder.

achten, sondern kontinuierlich an der größtmöglichen  
Schonung von Wasser und Luft, Umwelt und Klima arbeiten. 
Mit diesem Bewusstsein haben wir hohe Standards für eine 
ökologisch verantwortungsvolle Produktion festgelegt. Sie 
gelten für uns und selbstverständlich auch für unsere Liefe-
ranten. Die Einhaltung unseres Umweltkodex überwachen 
wir konsequent. Denn nur durch ein ganzheitliches Engage-
ment können wir einen aktiven, nachhaltigen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz leisten.“ erläutert Hans Schüssel. 

Seit über 15 Jahren verzichtet Rohleder bereits auf sämt-
liche chemische Ausrüstungen wie z. B. Fleckschutz und 
investiert vielmehr in hochwertige Garne sowie Farbstof-
fe, um ein hohes Qualitätsmerkmal zu schaffen. Nicht  
umsonst sind alle Markenstoffe mit einer 5-Jahres-Garantie 
und etlichen Produktvorteilen ausgestattet, die in einem 
der strengsten Prüfinstitute für körpernahe Textilien – 
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im ITV Denkendorf – medizinisch getestet und mit dem 
FKT-Siegel ausgezeichnet werden. „Ein langlebiges Produkt 
zu schaffen, ist gerade in der heutigen Wegwerfgesellschaft 
ebenfalls ein wichtiger Beitrag in Sachen Nachhaltigkeit“ 
betont Hans Schüssel. „Es erfüllt uns mit Stolz, dass die  
gesamte Produktionskette unserer 100 % Made-in- 
Germany-Produkte verantwortungsbewusst und ganz-
heitlich im Einklang mit der Natur steht.“ – so werden auch 
neue Q2 Kollektionen aus 100% recycelbaren Materialien  
angeboten. 
Eine der neusten Investitionen ist unsere Photovol-
taik-Anlage, die seit einiger Zeit einen erheblichen Teil  
unseres Energiebedarfs deckt.

Was liegt bei solch einem Bewusstsein für die Themen der 
heutigen Zeit näher, als dass Rohleder zudem seit 2005 

DGM-Fördermitglied bei der DGM – Deutsche Güterge-
meinschaft Möbel – ist und sich in diesem Zuge dazu ver-
pflichtet, strenge Qualitäts- und Nachhaltigkeitskriterien 
einzuhalten. Als DGM-Fördermitglied wurde Rohleder nun 
als erster klimaneutraler Hersteller für Möbelbezugsstoffe 
ausgezeichnet. „Rohleder ist dem Klimapakt für die Möbel- 
industrie beigetreten und hat sich auf Grundlage der DGM 
Kriterien für das Jahr 2021 klimaneutral gestellt“, freut sich 
DGM-Geschäftsführer Jochen Winning. „Gerne würdigen 
und kennzeichnen wir dieses vorbildliche Engagement 
mit dem Label ‚Klimaneutraler Hersteller für Möbelbezugs- 
stoffe‘, mit dem Rohleder für sich und seine klimafreundli-
chen Produkte werben kann.“ 

Alles in allem eine perfekte Basis für Rohleder, um auch die 
Zukunft weiterhin erfolgreich und nachhaltig zu gestalten!

KLIMAPAKT
für die Möbelindustrie
Climate Pact for the Furniture Industry

Nach den Richtlinien für den Klimaschutz  
der Gütegemeinschaft Möbel •  
According to the guidelines for 
climate protection of the DGM •  
www.dgm-klimapakt.de

Hersteller-Nr. / Manufacturer number 

Prüfnummer / Control number

Nach den Richtlinien für den Klimaschutz  
der Gütegemeinschaft Möbel •  
According to the guidelines for 
climate protection of the DGM • 
www.klimaneutral-dgm.de

Hersteller-Nr. / Manufacturer number 

Prüfnummer / Control number

KLIMANEUTRALER
HERSTELLER*

Climate-neutral Manufacturer
Möbelbezugsstoffe / Upholstery fabrics

1 2 3

* durch CO2-Zerti�kate und /oder EEG-konforme 
Stromeinspeisung • by CO2 certi�cates and /or 
EEG-compliant power input



      Im Bereich Ressourcen haben wir es 
geschafft, in den letzten Jahren ca. 15 % 
Energie durch Optimierungen und  
Umstellungen einzusparen. Durch eine 
Investition von 500.000 € erzeugen wir  
seit 2020 mit einer eigenen Photovol-
taikanlage einen erheblichen Teil unseres 
Energiebedarfes selbst.

     Auf einem großen Teil der grünen 
Freiflächen werden seit mehreren Jahren 
vielfältige Wildblumen- und Kräuterwiesen 
angesäht, die nicht nur die Mitarbeiter, 
sondern vor allem zahlreiche  
Bienen, Schmetterlinge und  
andere Insekten anlocken.

     Selbstverständlich versuchen wir auch 
im Unternehmen wo es nur geht Energie 
einzusparen und haben zum Beispiel 
auch unsere Produktion mit LED Lichtern 
ausgestattet.


